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1. Ausgangslage 

Die Strasse im Kirchweg befindet sich in einem schlechten Zustand. Aufgrund der 

Begegnungsfälle zwischen Fahrzeugen wird auf das Kulturland ausgewichen, so 

dass sich die Strassenränder und das Bankett über die Jahre abgesenkt haben. 

Ausserdem ist die Strassenentwässerung im Gebiet Römerweg / Chueweid nicht 

gut gelöst. Basierend auf dem im Frühjahr 2019 mit Bevölkerungsvertretern erarbei-

teten Verkehrsregime (Einbahn talwärts) wurde deshalb für die Sanierung des Kirch-

wegs im November 2019 durch die Gemeindeversammlung ein Kredit genehmigt. 

Der Kredit beinhaltete den Strassenbau ohne die Werkleitungen, da der Sanierungs-

umfang zu diesem Zeitpunkt noch nicht abschliessend festgelegt werden konnte. 

 

Seither haben zu den Werkleitungen übergeordnete und strategische Planungen 

über die gesamte Gemeinde stattgefunden. Anhand dieser und weiterer vertieften 

Abklärungen zu den vom Bauvorhaben betroffenen Kanalisations- und Wasserlei-

tungen (Transport und Versorgungsleitung) konnte der Sanierungsbedarf mittler-

weile abschliessend festgelegt werden. An der Gemeindeversammlung im Novem-

ber 2020 wird nun nachträglich im Rahmen einer separaten Vorlage der entspre-

chende Kredit zur Sanierung der Werkleitungen im Bereich des Kirchwegs bean-

tragt. 

 

Die vorhandene Schmutzwasserleitung ist im Knotenbereich Eggenwiler-/Kün-

terstrasse hydraulisch überlastet. Die übergeordneten, strategischen Planungen ha-

ben diesbezüglich ergeben, dass es am sinnvollsten ist, diese gleichzeitig mit der 

Strassensanierung zu vergrössern. Ausserdem verläuft die Schmutzwasserleitung 

im Bereich des Römerwegs auf privaten Parzellen. Dieser Missstand soll ebenfalls 

behoben und die Schmutzwasserleitung in die Strassenparzelle verlegt werden. 

 

Aufgrund des Alters und des Materials der Wasserleitungen (Transport- wie auch 

Versorgungsleitung) wird gleichzeitig mit der Strassensanierung ein Ersatz vorge-

sehen. Die Leitungen bestehen aus Guss und verlaufen grösstenteils auf privaten 

Parzellen. 

 

In Anbetracht dieser Bedürfnisse erteilte der Gemeinderat Künten der Steinmann 

Ingenieure und Planer AG den Auftrag für die Ausarbeitung eines Bauprojekts zur 

Werkleitungssanierung im Bereich des Kirchwegs. 

 

Angrenzend an den Projektperimeter des Kirchwegs ist ein separates Projekt für die 

Sanierung des Römerwegs ausgearbeitet worden. Dieses beinhaltet ebenfalls einen 

Ersatz der Wasserleitung. 
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2. Grundlagen 

Das Projekt basiert auf folgenden Grundlagen: 

 Koordinationssitzung vom 30. Januar 2020 

 Daten der amtlichen Vermessung der Gemeinde Künten 

 Werkleitungen der Gemeinde Künten 

 Feldaufnahmen vom 31. Oktober 2017 (Steinmann) 

 Stellungnahmen Wasserversorgung (Hunziker Betatech AG, April 2017, Septem-

ber 2019 und Februar 2020) 

 Zustandserfassung Wasserleitung (Meiler, Huguenin AG, Januar 2018) 

 Stellungnahme Kanalisation (Hunziker Betatech AG, Oktober 2019 und 

März 2020) 

 GEP-Auslastungsplan (Hunziker Betatech AG, Mai 2016) 

 Auszug GEP-Zustandsplan (Hunziker Betatech AG, Februar 2018) 

 Vorplanung Elektrisch (Elektra Künten, März 2018) 

 Ausbauprojekt Swisscom vom 11.07.2019 (Swisscom Schweiz AG) 

 Materialtechnische Zustandserfassung vom 09.04.2018 (Consultest AG) 

 Bauprojekt Kirchweg Erneuerung Strasse (Steinmann, Oktober 2019) 

 Bauprojekt Römerweg Erneuerung Strasse und Werkleitungen (Oktober, 2019) 

 Technischer Bericht Erschliessung Sulz und Sanierung Kirchweg 

(Steinmann, April 2018) 

 Wasser- und Abwasserreglement der Gemeinde Künten 

 Einschlägige Normen und Richtlinien (VSS, SIA, VSA, SVGW und ATB) 

 

 

3. Gemeindeeigene Werkleitungen 

Seit der Kreditgenehmigung für die Strassensanierung durch die Gemeindever-

sammlung im November 2019 haben für das Kanalisations- und Wassernetz der 

Gemeinde Künten übergeordnete und strategische Planungen über die gesamte 

Gemeinde stattgefunden. Basierend auf den Ergebnissen aus diesen Planungen 

wurde nun das Werkleitungsprojekt für den Projektperimeter zwischen der Liegen-

schaft Kirchweg 48 bis und Knoten Eggenwiler-/Künterstrasse erarbeitet. Der Kredit 

für das Werkleitungsprojekt wird im Rahmen einer separaten Vorlage an der Ge-

meindeversammlung im November 2020 vorgelegt. 

 

 

3.1 Schmutzwasser 

Für den Neubau der Kanalisation werden bis zu einer Nennweite von 315 mm PP-

Rohre vorgesehen. Grössere Nennweiten werden mittels Beton-Rohren ausgeführt. 

Die neuen Kontrollschächte KS 1 bis 4 werden mit den üblichen ovalen Norm-Beton-



Kirchweg         

Erneuerung Werkleitungen  Bauprojekt 

 

 

STEINMANN Ingenieure und Planer AG  Seite 3 

Fertigteilen mit NW 900/1100 mm ausgeführt. Für die neuen Kontrollschächte KS 31 

bis 34 werden Norm-Beton-Fertigteile mit den Abmessungen NW 1200/1500 ver-

wendet. Bei bestehenden Kontrollschächten, welche erhalten bleiben, werden die 

Kontrollschachtabdeckungen abgebrochen und mit Aufsätzen vom Typ NIVROLL 

2732 oder gleichwertig ersetzt. 

 

Ab Kontrollschacht S34 resp. S33.1 sind im Auslastungsplan der Hunziker Beta-

tech AG überlastete Haltungen der Kanalisation bis zur Projektgrenze an der Kün-

terstrasse ersichtlich. Mit dem vorliegenden Projekt wird die Situation im betreffen-

den Bereich einerseits hydraulisch bereinigt und andererseits wird die Leitung vom 

Wald in den Strassenraum verlegt. Für diese Anpassungsarbeiten werden deshalb 

temporär Waldflächen beansprucht. Holzschlag ist keiner nötig. Weiter befindet sich 

die Haltung S33 bis S32 nebst der Überlast in einem sanierungsbedürftigen Zu-

stand. 

 

Zwischen den Liegenschaften Römerweg 2 und 8 verläuft die bestehende Schmutz-

wasserleitung auf privaten Parzellen. Die Kanalisation wird deshalb ab diesem 

Punkt erneuert und mit einer neuen Linienführung in die Strassenparzelle verlegt. 

Da die Tiefe der bestehenden Kanalisation in diesem Bereich unbekannt ist, ist wäh-

rend der nächsten Projektphase für eine vollständige Planung der Anschlusspunkt 

an die bestehende Leitung zu sondieren. 

 

Die Länge für den Neubau der Kanalisationshauptleitung beträgt rund 200 m und 

weist Rohrdimensionen von 250 mm bis 600 mm auf. 

 

Die zuvor projektierte Strassenentwässerung wurde an die neue Linienführung der 

Kanalisation angepasst. 

 

 

3.2 Wasser 

Im Kirchweg soll die bestehende Versorgungsleitung aus Guss mit einem grösseren 

und die bestehende Transportleitung aus Guss mit einem gleichbleibenden Durch-

messer aus Kunststoff ersetzt werden. Die bestehenden Leitungen verlaufen aus-

serdem grösstenteils auf privaten Parzellen. Das Trassee der beiden Wasserleitun-

gen wird neu deshalb grundsätzlich im Strassenraum des Kirchwegs geführt. Einzig 

die Zuleitungen zum Reservoir Sulz werden entlang resp. innerhalb der Flurwegpar-

zelle geführt. Die auf Parz. Nr. 138 projektierten Leitungen liegen entsprechend auf 

privatem Grund, weshalb hierfür Dienstbarkeiten mit der Eigentümerschaft zu er-

richten sind. Innerhalb des Vorplatzbereichs vor dem Reservoir Sulz werden die Lei-

tungen aufgrund des neuwertigen Belages nicht saniert. Die bestehenden Wasser-

leitungen werden auf den Sanierungsstrecken aufgehoben. 
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Sämtliche Hausanschlüsse werden im Strassenbereich mit einem Schieber zu Las-

ten des Projekts ausgestattet. Der Ersatz der Leitungen im Vorplatzbereich erfolgt 

soweit wie nötig zu Lasten des Projekts. Ein allfälliger Ersatz zwischen dem Projekt-

bereich und Wohnhaus, geht zu Lasten des jeweiligen Eigentümers. 

 

Für die zu ersetzenden Wasserleitungen werden Kunststoffrohre verwendet. Die 

Nennweite richtet sich nach der Lage im Gesamtnetz und beträgt für die Versor-

gungsleitung 160 mm und für die Transportleitung 180 mm. Für die Hausanschlüsse 

werden Polyethylenrohre (PE) mit Nennweite 50 mm bzw. 63 mm verwendet. Für 

das Signalkabel wird zwischen Pumpwerk Chueweid und dem Reservoir Sulz inner-

halb des Elektra-Kabelrohrblockes ein neues KSR 80 vorbereitet. 

 

 

4. Übrige Werkleitungen 

4.1 Elektrisch 

Die Elektra Genossenschaft Künten beabsichtigt ihr Leitungsnetz auf der ganzen 

Länge von der Trafostation Chueweid bis zur Verteilkabine Schulweg neu zu erstel-

len resp. zu ergänzen. Die Trassenführung der neuen Rohrblockanlage der Elektri-

zitätsversorgung erfolgt parallel zu den Wasserleitungen. Im Bereich des Reservoirs 

Sulz wird vorbereitend ein neuer Kontrollschacht vorgesehen, da der Vorplatz eine 

neuwertige Deckschicht aufweist und der bestehende Kontrollschacht deshalb zur-

zeit nicht erschlossen werden kann. Die Errichtung von Dienstbarkeiten für 

Parz. Nrn. 138 und allenfalls 353 werden mit der Gemeinde Künten koordiniert. Wei-

ter werden die Leitungen innerhalb der Landwirtschaftsparzellen mit mind. 80 cm 

Unter- und Oberboden überdeckt. 

 

 

4.2 Swisscom 

Die Swisscom wird im Zusammenhang mit dem Breitbandausbau in der Gemeinde 

Künten im Projektperimeter Netzausbauten/-anpassungen vornehmen. Im Knoten-

bereich Eggenwiler-/Künterstrasse und Kirchweg wird ein neues Kabelschutzrohr 

zwischen den beiden Plattenschächten erstellt. Ausserdem werden an zwei Stellen 

Bögen eingebaut. 

 

 

4.3 UPC 

Von Seiten der UPC besteht zurzeit kein Bedarf an zusätzlichen Leitungen oder 

Anpassungen. 
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5. Verkehrsführung und Zugänglichkeit 

Für die Anwohner der jeweiligen Liegenschaften wird die Zugänglichkeit zu den Lie-

genschaften während der Bauphase zu Fuss stets gewährleistet. Für den motori-

sierten Durchgangsverkehr wird der Kirchweg im Projektperimeter gesperrt. Hierfür 

wird eine Umleitung via Sulzerstrasse eingerichtet. Der motorisierte Anliegerverkehr 

kann je nach Bauetappe jeweils von der Eggenwiler-/Künterstrasse oder von der 

Hauptstrasse her zufahren. Zeitweise kann die Zufahrt jedoch auch für den motori-

sierten Anliegerverkehr nicht gewährleistet werden. Für diesen Zeitraum werden in 

Absprache mit der Gemeinde und den angrenzenden Grundeigentümern Ersatz-

parkplätze zur Verfügung gestellt. 

 

 

6. Kosten 

Basierend auf den Marktpreisen (Stand April 2020) und der Annahme von normalen 

Wetter- und Baugrundverhältnissen wurde ein detaillierter Kostenvoranschlag aus-

gearbeitet. Die Gesamtkosten für die Erneuerung der Werkleitungen inkl. Honorar-

kosten, Verschiedenes, Unvorhergesehenes und MWST belaufen sich auf rund 

Fr. 900'000.-. 

 

Die Kosten für die Verbandsleitung der Kanalisation (Kontrollschacht S31 bis S35) 

sind aufgrund der finanziellen Beteiligung der Gemeinde Bellikon separat ausgewie-

sen. 

 

Aufgeteilt auf die einzelnen Teilobjekte ergibt sich folgende Zusammenstellung: 

 

Kanalisation (S34 bis KS 4 und S33 bis S33.1)  Fr. 200'000.- 

Kanalisation Verbandsleitung (S31 bis S35)  Fr. 175'000.- 

Wasserleitung  Fr. 525'000.- 

_______________________________________________________________    

Total  Fr. 900'000.- 
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Anhang A Kostenvoranschlag 

 


